Parabeln: veranschaulichende Erzählungen die zum nachdenken bewegen sollen.  LB S. 26/27
Merkmale der Parabel: bildhaftes Beispiel/ Bildteil wird mit einem Sachteil (Deutung) verknüpft
	Kulturgeschichtlicher Hintergrund

Suche nach Wahrheit in der biblischen und dem philosophischen Gleichnis der Antike

Epoche der Aufklärung (18.Jhrd) führt zu neuen Formen (auf die Bibel bezogen)

20.Jhrd. Anstrebung der Verinnerlichung des jüdischen Glaubens gegenüber einer starren orthodoxen Gesetzestreue
	Autoren

Sokrates, Platon

Gotthold Ephraim Lessing

Martin Buber

Kafka

Robert walzer

Bertold Brecht

Günter Kunert


Übungen zu Parabeln:

„Das Gleichnis vom Sämann“ (um 80 n.Chr.)  Lukas  LB S. 26
	Bildteil
bis Zeile 14 („…Frucht“)
· Samen auf dem Weg/ von Vögeln gefressen

· Samen auf dem Fels/ die Saat verdorrt
· Samen zwischen den Dornen/ erstickt
· Samen auf guten Boden/ bringt hundertfach Frucht
	Sachteil

ab Zeile 24 („Das ist der Sinn… “)

· Samen/ Wort Gottes: zwar hören, aber sich nicht annehmen, von sich überzeugte Menschen

· Menschen mit aufrichtigen Glauben und Ausdauer




( Das gesprochene Wort wirkt bei den Menschen unterschiedlich.
„Maßnahmen gegen die Gewalt“  Berthold Brecht  LB S.23
1. Wie verhält sich Herr Kluner gegenüber der Gewalt?

2. Wie verhalten sich die Schüler?

3. Was bedeutet: „Ich habe kein Rückgrat zum zerschlagen.“?

4. Wozu wird die Geshcichte über Herrn Egge erzählt?

5. Wie verhält sich Herr Egge?

1. Er leugnet seinen Ausspruch gegen die Gewalt, gegenüber der Gewalt.

2. Die Schüler wundern sich und konfrontieren ihn mit der Frage nach seinem Rückgrat.

3. Passives Verhalten, er kämpft also nicht dirket gegen die Gewalt, er ist einfach nur standfest in seiner   Überzeugung und seinem denken ohne geradewegs etwas verändern zu wollen. „Mein Rückgrat ist mir zu schade um es zerschlagen zu lassen.“

4. Die Geschichte wird erzählt um den Schülern zu zeigen das man auch in einer passiven untergeordneten Rolle/ Position Rückgrat zeigen kann.

Es wird gut beschrieben das es Situationen geben kann die man nicht ändern kann, es aber immer möglich sein wird seine Ehre?/ seinen Stolz? zu wahren.

6. Herr Egge sieht ein das er dem Agenten dienen muß, er fügt sich seinem Schicksal ohne sein Gesicht zu verlieren indem er trotz Erniedrigung immer noch stolz seine Menschwürde trägt indem er zwar tut was ihm aufgetragen wurde, er aber nie dem Agenten mündlich zustimmte das er ihm dienen wird…

Thema: Menschenwürde & Stolz

Zivilcorage, friedliche Lösung von Gewalt   =Bedrohung des Einzelnen von staatlicher Gewalt=

